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JAHRESBERICHT 2020 /21
und Einladung zur 12. ordentlichen Vereinsversammlung 
am 2. Oktober 2021, 17.00 Uhr  
in der Eventhalle Flims, Via Nova 45, 7017 Flims Dorf  
(Türöffnung 16.30 Uhr)



12. Ordentliche Vereinsversammlung

Liebe Vereinsmitglieder 
Liebe Spenderinnen und Spender
Geschätzte Gäste

Wir laden Sie herzlich zur 12. ordentlichen Vereinsversammlung
am 2. Oktober 2021 ein. Als Gäste ohne Stimmrecht sind auch
alle Spenderinnen und Spender, die nicht Vereinsmitglieder sind,
herzlich eingeladen. Die Versammlung findet um 17.00 Uhr in der
Eventhalle Flims, Via Nova 45, 7017 Flims Dorf statt.

Der Gemeindepräsident von Flims, Herr Martin Hug, wird an der 
Versammlung teilnehmen und steht für Fragen im Zusammenhang 
mit der Cassons-Erschliessung zur Verfügung.

Senden Sie uns Ihre Anmeldung bitte bis zum 24. September 2021 per
Post (Antwortkarte in der Beilage) oder E-Mail (info@flims-cassons.ch) zu.

Im Anschluss an die Versammlung offeriert Ihnen der Vorstand
einen Apéro und freut sich auf Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüssen
Für den Vorstand des Vereins pro Flims-Cassons
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Arno Krucker
Präsident
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Protokoll der schriftlichen Stimmabgabe 2020/21



Jahresbericht des Vorstandes
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Einleitung

Das 12. Vereinsjahr bot ein Wechselbad der Ereignisse. Zum einen hemmte 
die Corona-Krise das gesellschaftliche Leben sowie die wirtschaftliche Tätig-
keit. Die Auswirkungen waren und sind immer noch für alle in der einen oder 
anderen Form spürbar. Unsere Vereinsversammlung konnten wir nicht durch-
führen und mussten uns mit einer schriftlichen Abstimmung über die Anträge 
des Vorstandes begnügen. Diese negativen Erfahrungen stehen im Kontrast 
zum positiven Fortgang der Cassons-Erschliessung. Eine Zeitenwende fand 
im Kommunikationsverhalten der Protagonisten statt und die Konkretisierung 
des Erschliessungsprojekts liess die Hoffnung auf eine baldige Realisierung 
keimen. Die bisherige Verunsicherung ist neuer Zuversicht gewichen. Im 
Weiteren haben uns die Mitglieder grünes Licht für die Herausgabe einer Er-
innerungsschrift für die alte Cassons-Bahn gegeben. Mit den periodischen 
Mitteilungen hat Sie der Vorstand laufend über die Geschehnisse und die fort-
laufende Entwicklung orientiert. 

Wir haben einige schwierige Jahre hinter uns, in denen wir kaum Fortschritte 
in unseren Bemühungen vermelden konnten. Es ist erfreulich, dass nach die-
ser Durststrecke nach wie vor 1’750 Mitglieder und Spenderinnen und Spen-
der eine ungebrochene Treue zum Verein zeigen. Der praktisch unveränderte 
Spendensaldo von CHF 800’000 unterstreicht diese Tatsache. Der Vorstand 
schätzt dieses Vertrauen sehr.

Fakten

Wegleitend für die erfreulichen Fortschritte der Cassonserschliessung waren 
zwei «Ereignisse»: Erstens die Ankündigung der Weissen Arena AG (WAG), 
sie habe das «Ei des Columbus gefunden» und zweitens die Gemeindevor-
stands-Wahlen in Flims, die eine personelle Veränderung dieses Gremiums 
bewirkten. Sowohl die WAG als auch der Gemeindevorstand bemühen sich 
seither um Transparenz und praktizieren eine vorbildliche Kommunikation.

Das vorgestellte Erschliessungs-Projekt der Cassons AG (PPP mit Beteiligung 
der WAG und der Gemeinde) nimmt Abschied vom Grosskabinenkonzept und 
sieht eine Gondelbahn mit mehreren Teilstrecken vor. So führt die Bahn von 
Flims über Foppa, Startgels, Segnes mit einer Verzweigung nach Nagens bzw. 
Ils Cugns. Die technische Innovation des Bahn-Systems «Rope Taxi» besteht 
darin, dass sich die Gondeln selbständig in die unabhängig voneinander lau-



fenden Teilstrecken einkuppeln und die Zielorte nachfrageabhängig direkt er-
reichen können, vergleichbar einem Liftsystem. Die Projektverantwortlichen 
haben in Form eines Videos am 29. Januar 2021 aufschlussreich orientiert. 
Die Präsentation löste zahlreiche Fragen an das Projektteam aus. Alle Fra-
gen und klärenden Antworten wurden in der Folge auf der Homepage der 
Gemeinde veröffentlicht. Anschliessend wurde von der Gemeinde ein öffent-
liches Mitwirkungsverfahren bezüglich der notwendigen raumplanerischen 
Anpassungen eingeleitet. Während der Auflagefrist konnte jedermann beim 
Gemeindevorstand schriftlich Vorschläge und Einwendungen einreichen. Die 
von den  Umweltverbänden (Stiftung für Landschaftsschutz, WWF und Pro 
Natura) gemachten Einwendungen fanden in der Folge eine einvernehmliche 
Lösung. Am 13. Juni 2021 haben die Flimser Stimmbürger der Teilrevision des 
Zonenplans und der Teilrevision des Generellen Erschliessungsplans mit einer 
Mehrheit von 87% zugestimmt. Damit wurden die Voraussetzungen für den 
hoffentlich positiven Verlauf des weiteren Bewilligungsprozesses geschaffen.

Endlich, im 12. Jahr unseres Vereins, stehen die Zeichen für die baldige Er-
schliessung des Cassons sehr gut. Noch nie haben sich die Beteiligten des 
Projekts so entschlossen zusammengefunden: Die WAG mit dem kreativen 
und überzeugenden Lösungsvorschlag und mit umfangreichen Vorleistungen 
als Tatbeweis für ihren Realisierungswillen, der Gemeindevorstand mit der 
förderlichen Behandlung der raumplanerischen Planung und der Flimser Sou-
verän mit der finanziellen Unterstützung von 20 Mio. Franken und der über-
wältigenden Zustimmung zur Teilrevision des Zonenplans und dem Generellen 
Erschliessungsplan.

Detaillierte Projektinformationen können abgerufen werden:

Interview mit Reto Gurtner vom August 2020:   
www.vimeo.com/456954361/d4a21ab51f

Projekt-Präsentation vom 29.01.2021:  
www.gemeindeflims.ch/erschliessung

Fragen/Antworten Projektteam vom 09.02.2021:  
www.gemeindeflims.ch/projekte/1152941
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Aktivitäten

Der Vorstand wurde in mehreren Treffen von Vertretern der WAG und des 
Gemeindevorstands über den aktuellen Stand der Cassons-Erschliessung 
transparent orientiert. Sowohl im Direktkontakt als auch im Rahmen der öf-
fentlichen Fragerunde und des Mitwirkungsverfahrens haben wir die Anlie-
gen und Ziele des Vereins «pro Flims-Cassons» eingebracht, insbesondere 
die aus unserer Sicht ungünstige Lage der Bergstation Ils Cugns. Wir sind 
übereingekommen, dass nach Abschluss der Bewilligungsverfahren für das 
laufende Projekt die Machbarkeit einer Resterschliessung bis in die Nähe des 
Grates abgeklärt wird. Ferner anerkennen alle Beteiligten unser Anliegen für 
eine attraktivere Foppa. Angedacht sind die Beschneiung und Beleuchtung 
von Pisten und Schlittelbahn, Verlegung des Schneewunderlandes in den Be-
reich Foppa-Spalegna, Bespielung mit Ami Sabi im Sommer und Winter. Auch 
hier stellen wir fest, dass es für die Umsetzung dieser und weiterer Ideen 
das Engagement und den Konsens aller Interessierten braucht. Dieser Prozess 
wird aber noch einige Zeit benötigen.

Trotz breiter Beliebtheit des Gebiets Naraus ist es bitter, dass die Bahn Fop-
pa-Naraus zurückgebaut werden wird. Unsere Argumente für deren Erhalt 
reichten nicht aus, um gegen mangelnde Wirtschaftlichkeit, Lawinenzone 
u. ä. anzukämpfen. In Abwägung aller Vor- und Nachteile des aktuellen Pro-
jekts kommt der Vorstand zum Schluss, dieses vor allem auch in Aussicht 
auf dessen schnelle Realisierung zu unterstützen. Im Gegensatz zu früheren 
Projekten ist eines unserer Kernanliegen, nämlich die streckenmässige Inte-
gration von Foppa, erfüllt. Die bahntechnische Erschliessung von Segnes ist 
attraktiv und vermag – auf etwas andere Weise – den Wegfall von Naraus 
zu kompensieren. Erfreulich ist überdies die Veränderung der personellen 
Zusammensetzung des Gemeindevorstands, die wir aktiv unterstützten. Sie 
ermöglichte uns einen vertrauensvollen Umgang mit den Projektverantwortli-
chen und dem Projekt eine beschleunigte Abwicklung.

Der Vorstand hatte den Mitgliedern die Edition einer Schrift zur Erinnerung an 
die alte Cassons-Bahn vorgeschlagen und dafür einen Kredit von CHF 40’000 
beantragt. Dieser wurde mit 164 Ja gegen 34 Nein gutgeheissen. Die redakti-
onellen Arbeiten sind im Gange. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, diese bis zur 
Vereinsversammlung zum Abschluss zu bringen.
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Ausblick

Die Projektverantwortlichen der Cassons-Erschliessung streben eine Inbe-
triebnahme der Anlage (exkl. Verzweigung Segnes – Ils Cugns) auf Anfang 
der Wintersaison 2022/23 an. Um dieses ambitiöse Ziel zu erreichen, muss 
noch 2021 das laufende Plangenehmigungsverfahren (Baubewilligungsverfah-
ren mit Prüfung der gesetzlichen bahntechnischen Vorschriften) abgeschlos-
sen werden. 2023 soll dann die Strecke Segnes – Ils Cugns realisiert werden. 
Der Verein ’pro Flims-Cassons’ hat in der bevorstehenden Realisationsphase 
keine Möglichkeit der Einflussnahme und kann deshalb nur hoffen, dass der 
anspruchsvolle Zeitplan eingehalten werden kann.

Der Vorstand plant, die Machbarkeit der sogenannten Resterschliessung des 
Cassons durch Fachleute abklären zu lassen. In die Beurteilung sollen nicht 
nur die technischen und bewilligungsmässigen Aspekte einfliessen, sondern 
auch die finanziellen und betrieblichen.

Die Attraktivitätssteigerung von Foppa und generell der Flimser Seite bleibt 
weiterhin auf unserer Traktandenliste. Die Ausgangslage ist komplex, weshalb 
hier die Zusammenarbeit aller Betroffenen (WAG, Gemeinde, Private) uner-
lässlich ist. Der Vorstand wird den Kontakt zu diesen Gruppen pflegen und sei-
ne Mitwirkung in spezifischen Bereichen anbieten. Mit der fortschreitenden 
Konkretisierung der Cassons-Erschliessung und der Attraktivitätsmassnah-
men auf Foppa hoffen wir, den Spenderinnen und Spendern bald eine sinnvol-
le Alternative für die Verwendung der Seil-Spenden vorschlagen zu können.

Der Vorstand dankt allen Mitgliedern, Spenderinnen und Spendern für die Un-
terstützung und Wertschätzung seiner Arbeit. Ganz besonders würde er sich 
freuen, wenn er die Funktion jüngeren Kräften übergeben könnte, da nämlich 
bei der Mehrheit der Vorstandsmitglieder die Alterslimite längst überschritten 
ist. Der Aufruf an die Mitglieder, sich für die eine oder andere Vorstands-Auf-
gabe zur Verfügung zu stellen, darf durchaus als «Last Call» verstanden wer-
den. Helfen Sie mit, den Weiterbestand des Vereins zu sichern!
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Erfolgsrechnung vom 1. Juli 2020 – 30. Juni 2021  
Budget 1. Juli 2021 – 30. Juni 2022

Rechnung 
2020/21

Budget 
2020/21

Budget  
2021/22

Ertrag CHF CHF CHF

Mitgliederbeiträge:

   Einzelmitglied  

   Familie / Partner 50.00 

   Firma / Institution

Dividenden / Spenden  

Auflösung Rückstellungen

Total Ertrag 50.00 

Aufwand

Werbung / Internet  2’396.75  2’000.00  2’500.00 

Kommunikation  8’183.25  10’000.00  8’000.00 

Verwaltung / Diverse Ausgaben  2’302.50  4’000.00  3’000.00 

Büromaterial / Drucksachen / JB  3’420.35  1’200.00  3’000.00 

Post / Telefon / Bankspesen  2’299.05  2’000.00  2’000.00 

Steuern  750.00  800.00  800.00 

Vereinsversammlung     2’000.00  2’000.00 

Machbarkeit Resterschliessung 10’000.00

Erinnerungsschrift  6’325.00 

Total Aufwand  25’676.90  22’000.00  31’300.00 

Gewinn Erfolgsrechnung  – 25’626.90  – 22’000.00 – 31’300.00 
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Separater Kredit 40’000.00
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Bilanz per 30. Juni 2021

30. 6. 2021 30. 6. 2020

Aktiven CHF CHF

Wertschriften  50.00  50.00 

Bankkonto Vereinskonto  151’868.60  177’494.50 

Bankkonto Cassons-Beizli  60’616.35  60’617.35 

Total Aktiven  212’534.95  238’161.85 

Passiven

Kreditoren     

Rückstellungen   

Vereinsvermögen  238’161.85  248’500.65 

Gewinn/Verlust  -25’626.90  – 10’338.80 

Total Passiven  212’534.95  238’161.85 

Seilspenden  
(ausserhalb der Vereinsrechnung)

2020/21 2019/20

Kontosaldo per 1. 7.  801’510.50  819’981.30 

Spendenrückzahlungen  -5’800.00  – 18’600.00 

Zinsen/Spesen  333.61  129.20 

Kontosaldo per 30. 6.  796’044.11  801’510.50 



Revisorenbericht
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Genehmigung des Mitgliederbeitrags für das 13. Vereinsjahr

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge für das Vereinsjahr 2021/22 
aufgrund der guten Finanzlage auszusetzen.

Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und des Vizepräsidenten

Die bisherigen drei Vorstandsmitglieder stellen sich für das Vereinsjahr 
2021/22 zur Wiederwahl und konstituieren sich wie folgt:

•	Arno Krucker, Präsident
•	Roger Langhi, Vizepräsident
•	Rainer Riedi, Mitglied

Wahl der Revisoren

Der Vorstand schlägt die bisherigen Revisoren für die Amtsdauer  
von einem Jahr zur Wiederwahl vor:

•	Martha Lüthi
•	Jürg Christoffel

Anträge des Vorstands
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Ursula Strub Larsson

Gubelstrasse 24
CH – 6300 Zug
Telefon +41 41 740 06 59

ursula_strub@bluewin.ch
Ursula Strub Larsson, Gubelstrasse 24, 6300 Zug

Verein Pro Flims– Cassons
Arno Krucker
Il Vau 2
7017 Flims Dorf

Zug, 12. August 2021

Antrag

Geschätzter Herr Präsident, geschätzte Vorstandsmitglieder

Die Flimser Seite ist und bleibt sehr attraktiv für Jung, Familien und Alt. Der Verein hat den 
Auftrag, die Attraktivität der Flimser Seite zu fördern. Neben der Bahnen hat die Flimser Seite 
auch noch anderes zu bieten. So bestehen wunderbare Wander- und Bikewege (auch andere 
als Downhill-Race-Pisten), Restaurants entlang der Wege, das Waldhaus, die Waldseen mit ih-
ren Restaurants. Aber auch das ganze Dorf hat eine prächtige Infrastruktur und eine Vielzahl 
guter Restaurants, die für Anlässe sehr geeignet ist/sind. Die Attraktivität ist also nicht nur 
von den Bahnen abhängig. Wenn auch diese natürlich sehr gewünscht sind.

Da in den Statuten des Vereins die Förderung der Attraktivität der Flimser Seite als Auftrag 
verankert ist, möchte ich den Vorstand beauftragen, ein Light-Konzept zur Förderung der 
Attraktivität, unabhängig der WAG-Vorhaben, zu erstellen. 

Es ist mir bewusst, dass es sehr schwierig ist, mit einem Mini-Vorstand grosse „Gümpe“ 
machen zu können und ich schätze eure stetigen Bemühungen, mit der Gemeinde der WAG 
und privaten Playern im Dorf zu kommunizieren. Ich bin aber auch überzeugt, dass gerade 
die gute Kommunikation ermöglichen kann, dass einige interessante, wenn auch kleine Ver-
anstaltungen (z.B. Diashows, Vorträge, geführte Wanderungen etc.) angestossen werden kön-
nen. Der Verein muss präsent bleiben in der Bevölkerung, auch wenn sich diese, wie auch die 
Vereinsmitglieder, nicht himmelhochjauchzend für eine Mithilfe anbieten! Der Verein hat trotz 
vieler Turbulenzen und dank 1000er freiwilliger Einsatzstunden so viel erreichen können, es 
wäre schade, wenn es ihn nicht mehr geben würde.  Ich auf jeden Fall stehe gerne bereit, in 
der Zeit, die ich in der Schweiz bin, mitzuhelfen bei der Organisation.

Besten Dank und freundliche Grüsse

Ursula Strub Larsson

Fristgemäss eingereichter Antrag «Strub Larsson»
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